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Ausserordentliche und aussergewöhuliche

Beilage
zu 7V°- 16.

des Durlacher Wochenblattes . !
Oberanitliche Bekanntmachungen .

Nro . 77Z5. Das Derf .chrcn bei Bestrafung der Bcltler
und . ie Gasuhren für Einsaugung Ser,eiben betr.
Unter Hinweisung auf die neueste Verordnung im

Reg . Bl . Nr . 18 . d. I . , werden die Bürgermeister¬
ämter zum Vollzug derselben hiermit aufgefordert :

Diese Verordnung den Oetspolizeidiencrn zu
verkünden , und ihnen Auszug daraus , namentlich
vom H. 1 . — st - , zuzustclten .

2 , Die Fanggcbühr der ihnen vorgefuhrtcn Bett¬
ler jedesmal sogleich mit t5 kr . auszuzahlcn .

3 - Das vorgeschriedene Buch , in welches die
Straferkenntnisse eingetragen werden , mit dem 1 .
Map zu beginnen , und genau nach dem Formular
Seite 100 des Reg Bl . zu führen , solches auch auf
jeweiliges Verlangen der Gendarmerie vorzulegen .

4t So oft sich ine Bestrafung des Bettlers bei der
6ten Wiederhoeung zur amtlichen Einschrcitung eig¬
net ( tz . 3 . ) einen genauen Auszug der ersten Straf -
erkenntaisse bcizulegen .

5 ) Die QuartLivcrzejchniste über die für auslän¬

dische oder heimathiose Bettler vorzeschossene Fang -

gebühren im Monat Januar , Map , Lept . u . Dez .
nach Z . 17 . hierher vorzulegen , uin den Ersatz aus
der Amts Lasse be verichelligen zu können .

Bei diesem Anlaß kann man nicht umhin , die
Bürgermeisterämter derjenigen wenigen Landgemein¬
den , in weichen gegen früh rcs diesseitiges Verbot !)
noch immer s. g . Bettettagc der ärmern Eiasse statt
finden , an welchen die Bettler von Hans zu Haus
oft in Gesellschaft zu gehen , vor den LH ' ,reu zu be¬
ten und zu betteln ausdrücklich lcgitimirt worden sind ,
ernst . ich zu warnen , daß dieser Unfug sogleich abgc -
stellt werde , da man andernfalls sic zur Strafe zie¬
lt m wird ; dahingegen haben die Gcmeindcräthe die
Pflicht , für Leute die durch Alter oder Krankheit ar .
bcitsuufahig sind , zu sorgen , Leute denen cs an Ge¬
legenheit zur Arbeit fehlt , diese zu verschaffen , welche
eS nach Aufhebung der Gcmcindefrohndcn wohl über¬
all geben wird , und für die mit den Armenuntcr ,
st chungen verbundenen Kosten bei Aufstellung der
GemeindsBudgets hinlängliche Führkehr zu treffen .

Durlach den IS . April 1855 .
Großherzogliches ObcrAmt .

Nro . ? 6ZZ . Anschaffung der HeimathsAeine
betreffend .

Nach der Verordnung Gr . Stcuerdircktion vom
Lv . April v. I > , Verordnungsblatt Nro . N , sinh

die Drtssteucrerheber schuldig , stets Stenipfclpapier
und Heimathschcme , welch letztere sie jedoch nur an
die Gemeinderäthc abgeben dürfen , ( Z. 5 . ) vorrä -
thig zu halten . Da nun dicß nach erhaltener An ,
zeige nicht überall geschieht , so daß die Bürger¬
meisterämter gcndthigt sind , die Heimathscheine
durch Expressen in der Amtsstadt holen zu lassen ,
so werden die Bürgermeisterämter angewiesen ,
strenge darauf zu halten , daß die Steuererheber
Stempfelpapier und Impressen zu Heimathschcincn
vorräthig halten , und letztere auf schriftliches Ver¬
lange » abgeben . Sollte ein Steuererheber diesem
nicht Nachkommen , so hat das Bürgermeisteramt
der Gr . Lbcreinnchmcrei und ndthigcnfalls uns
die beschwerende Anzeige zu machen .

Durlach den 15 . April 1855 .
Großherzogliches LbcrAmt .

Durlach . ( GläubigcrDorladung . ) Die
Johann Hdrlc '

schcn Eheleute von Weingarten ,
haben die Erlaubniß zur Auswanderung nach Nord -
Amerika erhalten ; wir haben daher zur Schulden¬
liquidation gedachter Eheleute Tagfahrt auf

Donnerstag , den 25 . April 1855 Vormittags
8 Uhr

auf diesseitiger Gerichtskanzlci anberaumt , wozu
die Gläubiger der Hdrlc ' schcn Eheleute , mit
dem Ansagen vorgcladen werden , daß ihnen später ,
hin zu keiner Zahlung mehr verhelfen werden kön.
ne .

Durlach den 15 . April 1855 .
Großherzoglichcs OberAmt . - '

Burgermeisteramtliche Bekanntmachungen .
Von einem hiesigen Burger sind heute dem Allmo.

sen 5 fl. geschenkt worden , was hiermit dankend de»
scheint.
- ,̂ ürlach den 17 . April 1855 .

AllmoscnDerrechncr .
G . Waag .

fNr . 880 .) Turlach . ( LicgcnschastDersteigcrung . )
Montag , den 4 . May d . I . , Nachmittags 2 Uhr ,
wird aus hiesigem Nathhaus nachstehende , den Kic -
fcrmcistcr Christoph Kammcr '

schcn Kindern erster
Ehe zustchende Liegenschaft in öffentliche Steigerung
gebracht , und zwar :

Eine halbe jweisiöckigr Behausung jammt Zu-



gehsrdte in der Kroncnzasse , neben Christoph
Kämmerer und Johann Knecht ,

wozu die Liebhaber hiermit eingeladen werden .

Durlach den 14 . April 1835 .
BurgermeiiierAmt .

A . Ä.
G . Waag .

vär . Fesenbeckh .

sNro . 885 .1 Durlach . ( Versteigerung . ) Mon¬

tag , den 27 . dieses Monats , Mittags
2 Uhr , werden die Gefälle von »

hiesigen Kornhaus , Jahrmarkt , Wo¬

chenmarkt , Stumpcnmartt u . Schweip -

martt an den Meistbietenden öffentlich
versteigert ,

wozu die Liebhaber hiermit eingeladen werden .

Durlach den 15 . April 1855 .
BurgermeisterAmt .

A A .
G . Waag .

. Nro . 895 . Das Waiden der Gänse bei der s. g .

Hubdrücke , an den Zimmcrplatzwicsen und in den

Gartengäßchen , so wie das Herumlaufen der Gänse
.in den Straßen , wird hiermit bei Strafe verboten ,
. mit dem Bemerken daß alle Gänse , entweder einge -

fperrt oder mit der Heerde getrieben werden müssen .

Durlach den 14 . April 1855 .
BurgermeisterAmt .

A . A .
G . Waag .

vclr . Fesenbeckh .

Beim MmofenPsteger Dennig in Singen ,
liegen 150 fl . gegen legale PsandUrkunoe zu 4 ^
proCt . zum ausleiyen bereit und können täglich
bei demselben erhoben werden .

Der Winter .

^) ,
'
ch echt bo obe Vauwele seil ?

Cie schütten cim c redli Theil
in d ' Gärten aben und ufS Hus ;
es schneit doch au , es isch e Gruus ;
und 's hangt no menge Wage voll
am Himmel obe , merri wol .

Und wo ne Ma vo witem laust,
so hct er vo der Banwele gchaust ;
er treit sic uf der AchSle no,
und ussrm Hut , und lauft dervo .
Was laussch denn so , du närsche Ma »
De wirsch sie doch nit gstoic ha ?

Und Gärten ab , und Garten uf,
hen alli Scheie Ehäpli uf ;
sie stöhn wie groß» Here do ;
Eie meine 's hcigs sust niemes so .
Der Nußbaum hct doch au si Sach,
und 's Here Hus und 's Chilche - Dach .

Und wo me luegt , isch Schnee und Schnee,
me sieht kci Stroß und Fuß , Weg meh .
Meng Some - Ehö »nli , chle» und zart,
lit unterm Bode wobt verwahrt ,
und schnei 'S so laug cs schneie mag,
es wartet uf si Osterrag.

Privat - Nachrichten .
Anzeige .

Bei Buchdrucker Dups in Durlach haben die

Presse verlassen und sind zu haben :

5ö ausgesuchte schöne und gut gewählte

Gesellschaft Lieder
verschiedenen Inhalts .

Preis :
Auf weißes Papier in Umschlag geheftet 18 kr.

Auf graues — in do . 12 kr.

Nahe an der Hauptstraße sind zwei schön tapezirte

Zimmer zu vermicthen und tonnen auf den 25 . April

bezogen werden .
Näheres im Comptoir dieses Blattes .
Bei Unterzeichnetem ist bis Ostermontag den 20 .

dieses Tanzbclustigung , wozu hdfiichst einladet un¬

ter Versicherung einer guten Musik , prompter und

billiger Bedienung .
Durlach den is . April i8Z5 .

C . Wanner zur Blume .
Im Ort Singen , liegen 2000 fl. gegen legale

PfandUrkunde zu 44 proCt . zum ausleihen bereit ,
und können bei GemeindsVerrechner Kämmerer

daselbst erhoben werden .

Meng Summer - Vögeli schöner Art
lit u .iterm Bode wohl verwahrt ;
es het kei Cbummer uuo kei EHIag ,
und wartet uf si Ostertag ;
und gangS au lang , er chunnt emol,
und sieder schiofts , und 's i,ch cm wohl .

Und wenn im Frühlig 's Schwälmli singt ,
und d 'Sunne - Warmi ade dringt.
Potz tavsig , wachis in jedem Grab ,
und streift si Tobte - Hemdli ab .
Wo nummcn au e Löchli isch,
schlieft 's Leben use jung und frisch . —

Do fliegt e hungerig Spätzli her !
e Brdsli Brod war si Bigchr -
Es luegt ein so verbärmtli a ;
's het sieder „ echte mit meh gka.
Gell Bürslli , sei isch ander! Zit,
wenn 's Chor» in alle Fure lit ?

Do hcsch ! Loß andern au dervo !
Bisch hungerig , chasch wieder cho ! —
's muß wohr ft , wie 's e Sprächt » gite
„ Sie seihe nit , und ernde nit ;
„ sie hen kci Pflug , und hen kei Joch,
„und Gott im Himmel nählt sie doch ."

Hebet .

Druck und Verlag der L» M . Dups ' schen Buchdruckerey
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